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50. Jahrgang 
Freitag 

30. Oktober 2026

Amtliche Bekanntmachungen

44

Einladung zur 
Lautersteiner Einwohnerversammlung 2026

am Mittwoch, 11. November 2026
in der Gemeindehalle Nenningen

Hallenöffnung 18:30 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich lade Sie sehr herzlich zur Einwohnerversammlung ein, bei der Sie über vielfältige 

kommunalpolitische Themen aus Lauterstein informiert werden.
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, sich über aktuelle Entwicklungen und Planungen Ihrer Stadt 

zu informieren.

Über Ihren Besuch und Ihre Teilnahme freuen sich die Stadtverwaltung und der Gemeinderat.
Die Bewirtung erfolgt durch den TV Nenningen.

Mit den besten Grüßen
 

Michael Lenz
Bürgermeister
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 16.30 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 10.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 10.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Widmann      awidmann@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave        bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Grund- und Gewerbesteuer	 96 69 -23 
Herr Schneller 
jschneller@lauterstein.de
Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 9669-22 
Frau Grupp 
sgrupp@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Traa 
ntraa@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Ordnungsamt Herr Beilharz	 96 69-14 
dbeilharz@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 

Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen , 
Alb-Fils-Klinikum, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Erdgeschoss, gegenüber des Infostandes Anmeldung Chirurgi-
sche Ambulanz
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen
Alb-Fils-Klinikum, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
1. Obergeschoss Kinder Notfallambulanz
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Urlaub:
Allgemeinarztpraxis Dr. Weinans, Dr. Gold und Fr. Dr. Liebetrau, 
sowie Kinderarztpraxis Ute Großmann-Kiefer Urlaub vom 
26.10.26 - 30.10.26
Die Vertretung der Kinderarztpraxis übernehmen:
Fr. Dr. Daser in Göppingen
Kinderarztpraxis am Schloßplatz Eislingen
Fr. Dr. Bauer in Geislingen
Fr. Dr. Erhard/Fr. Dr. Meyer in Uhingen
Hausartzpraxis Bomporis Urlaub vom 26.10. - 01.11.2026
Dr. Roth, Urlaub vom 02.11. - 06.11.2026
Dr. Mangold Urlaub vom 06.11. - 20.11.2026
Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
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Kehrmaschine reinigt Straßen in Lauterstein
Die von der Stadt beauftragte Kehrmaschine der Firma Heile-
mann wird am Dienstag, 03.11.2026 die Straßen in Nenningen 
und Weißenstein kehren. Damit diese Reinigung möglichst ef-
fektiv erfolgen kann, bitten wir alle Anwohner, ihre Fahrzeuge 
möglichst auf den eigenen Flächen abzustellen, damit der Stra-
ßenraum für die Durchfahrt der Kehrmaschine frei ist. Wir setzen 
hier auf Ihr bürgerschaftliches Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Rathaus und Bauhof geschlossen
Am 03.11.2026 sind die Mitarbeiter der Stadtverwaltung sowie 
des Bauhofes nicht erreichbar.
Ab Mittwoch, den 04.11.2026 sind wir wieder zu den üblichen 
Öffnungszeiten für Sie da.

Stadtverwaltung Lauterstein

gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 30.10.:	 Fils-Apotheke Geislingen, Überkinger Straße 
59, 73312 Geislingen, Tel. (07331) 63305

Sa., 31.10.:	 Apotheke im Nel Mezzo, Bahnhofstraße 94, 
73312 Geislingen, Telefon (07331) 3059999

So., 01.11.:	 Bären-Apotheke Ursenwang, Eichenstr. 8, 
73037 Göppingen, Telefon (07161) 999270

Mo., 02.11.:	 Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

Di., 03.11.:	 Otto-Christin’sche Apotheke Deggingen, 
Mühlstraße 2-4, 73326 Deggingen, Telefon 
(07334) 96140

Mi., 04.11.:	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühlgas-
se 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Do., 05.11.:	 Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen
Öffnungszeiten November 2026:

Dienstag		 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag		  13.00 - 17.00 Uhr

Bürger helfen mit
Die Stadtverwaltung bittet alle Mitbür-
ger und Mitbürgerinnen, regelmäßig die 
Gehwege zu kehren und zu reinigen, um 
so für ein schönes und sauberes Ortsbild 
zu sorgen.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .
Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 

Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11
Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

ACHTUNG 
REDAKTIONSSCHLUSS!

Wegen einer betrieblichen Veranstaltung 
der Stadtverwaltung Lauterstein in der KW 45 

muss der Annahmeschluss für das 
Mitteilungsblatt auf

Montag, 02. November 2026 
12.00 Uhr,

vorverlegt werden.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag



5
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 44 vom 30. Oktober 2026

Stadt Lauterstein
Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Ortskern Nennin-
gen“ 

SATZUNG
zur 2. Änderung der Satzung über die förmliche Festle-

gung des Sanierungsgebietes „Ortskern Nenningen“ vom 
13.04.2016

Der Gemeinderat der Stadt Lauterstein hat aufgrund des § 142 
Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) und des § 4 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in seiner Sitzung am 
21.10.2026 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über 
die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern Nen-
ningen“ beschlossen:

§ 1
Gegenstand der Änderung

Die Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebie-
tes „Ortskern Nenningen“ vom 13.04.2016, öffentlich bekannt 
gemacht am 22.04.2016, zuletzt geändert durch die 1. Ände-
rungssatzung vom 22.07.2020, öffentlich bekannt gemacht am 
31.07.2020, wird wie folgt geändert.

§ 2
Änderung des Durchführungszeitraums

§ 3 der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungs-
gebietes „Ortskern Nenningen“ erhält folgende Fassung:
„Die Sanierung ‚Ortskern Nenningen‘ soll bis spätestens 
31.12.2031 abgeschlossen werden.“

§ 3
Bestimmungen

Die übrigen Bestimmungen der Satzung über die förmliche 
Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern Nenningen“ vom 
13.04.2016, öffentlich bekannt gemacht am 22.04.2016, zu-
letzt geändert durch die 1. Änderungssatzung vom 22.07.2020, 
öffentlich bekannt gemacht am 31.07.2020, einschließlich der 
Gebietsabgrenzung bleiben unverändert bestehen.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

Hinweise
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB eine nach § 
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht werden. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
ist darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt Lauterstein geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Lauterstein, den 21.10.2026

Gez. Michael Lenz, (Bürgermeister)

Weitere Hinweise:
Die Satzung kann ab dem Zeitpunkt der Bekanntmachung wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten bei der Stadtverwaltung Lauter-
stein eingesehen werden. Auskünfte erteilt die Stadt Lauterstein, 
BM Lenz, 07332-966921.

Stadt Lauterstein
Satzung über die Benutzung und die Erhebung von 

Gebühren für die kommunale Grundschulkindbetreuung
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in Verbindung mit §§ 2 und 13 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG), jeweils in der ak-
tuellen Fassung, hat der Gemeinderat am 21.10.2026 folgende 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung und die 
Erhebung von Gebühren für die kommunale Grundschulkindbe-
treuung beschlossen:

§ 1
(§ 6 Abs. 3 Mittagessen)

(3) Zur Teilnahme am Mittagessen muss entweder die Kern-
zeit- oder die Nachmittagsbetreuung in Anspruch genommen 
werden. In begründeten Ausnahmefällen kann das Mittagessen 
auch ohne gebuchten Betreuungstarif eingenommen werden. 
Hierfür ist ein Betreuungszuschlag von 2,50 € je Essen zu bezahlen.

§2
(§ 13 Inkrafttreten)

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.09.2026 in Kraft.

Lauterstein, 21.10.2026

Michael Lenz, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs.4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Abwasserzweckverband Mittlere Fils
Sitz in 73084 Salach
Zu der am
Mittwoch, 04. November 2026 um 17.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Süßen
stattfindenden Sitzung der V e r b a n d s v e r s a m m l u n g 
darf ich Sie sehr herzlich einladen.

T A G E S O R D N U N G
Öffentlich
1.	 Bekanntgaben
2.	 Haushaltssatzung 2027 mit Haushalts- und Finanzplanung 

bis 2030
3.	 Prüfung der Bauausgaben 2020 bis 2025 durch die Gemein-

deprüfungsanstalt Baden-Württemberg
	 - �Unterrichtung der Verbandsversammlung über den Prü-

fungsbericht
4.	 Vergabe der einzelnen Gewerke für die Erneuerung der Belüf-

tung der Biologie inkl. Neuer Einhausung der Gebläsestation
	 - Rohbauarbeiten
	 - Metallbau-, Dach-, Fassaden- und Gerüstarbeiten
	 - Zaunarbeiten
	 - ESMR-Technik
	 - Technische Ausrüstung
5.	 Vergabe der Beckenreinigung und Klärschlammentsorgung 

in den Belebungsbecken
6.	 Verschiedenes
6.1	Aktueller Bericht über umgesetzte und anstehende Maßnah-

men

Dennis Eberle
Verbandsvorsitzender
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Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Grüngutsammlungen 2026
Die nächste Grüngutsammlung in Lauterstein findet am 
04.11.2026 statt. 
•	 Gesammelt wird drei Mal im Jahr.
•	 Mitgenommen werden Baum-, Hecken- und Strauchschnitt, 

Laub, Blumen und Pflanzen, Grasschnitt sowie andere Grün-
abfälle aus dem privaten Garten ohne Fremdstoffe.

•	 Bitte verwenden Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose 
Grünabfälle Gartenbags oder andere offene Behältnisse wie 
kleinere Plastikwannen oder Körbe. Papier- und Plastiksäcke 
sowie Plastiktüten werden nicht geleert. Bitte bedenken Sie 
auch, dass 120- oder 240-Liter Mülltonnen, große Plastik-
fässer oder andere Behältnisse, die wegen ihrer Größe vom 
Müllwerker nicht problemlos in das Sammelfahrzeug entleert 
werden können, für die Grünmassesammlung ungeeignet 
sind und ungeleert stehen bleiben. Sperrige Grünabfälle, die 
nicht in Behältnisse passen, wie z. B. Hecken- und Baum-
schnitt, müssen gebündelt bereitgestellt werden. Lose Grün-
abfälle werden nicht mitgenommen.

•	 Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm 
Durchmesser sowie Baumstümpfe und Wurzelstöcke können 
bei den Grüngutplätzen des Landkreises angeliefert werden 
(die jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.awb-
gp.de).

Um eine Verunreinigung der hergestellten Komposte durch 
Kunststoff oder Metall zu verhindern, verwenden Sie zum 
Binden bitte ausschließlich verrottbares Material aus Sisal 
oder Hanf. Mit Kunststoffschnüren oder Draht fixierte Bündel 
werden nicht mitgenommen.

•	 Einzelne Bündel und Behältnisse dürfen ein Gewicht von 25 
Kilogramm nicht überschreiten. Pro Haushalt oder Arbeits-
stätte dürfen nicht mehr als vier Kubikmeter bereitgestellt 
werden.

•	 Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 
Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrund-
stück wird Grünabfall nicht abgeholt.

•	 Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen und 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefah-
ren.

Öffnungszeiten der Grüngutplätze
Im November sind die Plätze bis 17 Uhr geöffnet
Im November schließen die Grüngutplätze des Landkreises Göp-
pingen in Bad Ditzenbach-Gosbach, Böhmenkirch-Treffelhausen, 
Deggingen, Ebersbach-Bünzwangen, Göppingen Roßbachstraße, 
Hattenhofen, Heiningen, Kuchen, Rechberghausen, Schlat und 
Süßen aufgrund der früher einbrechenden Dunkelheit bereits um 
17 Uhr. Ausnahme ist der Platz in Eislingen, dessen Öffnungszei-
ten vom benachbarten Wertstoffhof abhängen. Weitere Infor-
mationen rund um die Abfallwirtschaft unter www.awb-gp.de.

Nicht genehmigte Plakate für Autokauf
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir weisen darauf hin, dass die diversen DIN A4 Plakate „Wir 
kaufen jedes Auto für Export“, „Wir kaufen Auto“ und Ähnliche 
nicht genehmigt sind. Ein Beispiel für ein solches Plakat anbei. 
Über unsere Mitarbeiter haben wir bereits vor einigen Wochen 
alle Plakate an den Hauptverkehrsstraßen abgehangen. Es tau-
chen jedoch immer wieder Neue auf. Wir haben einen der Ver-
antwortlichen über die angegebene Mobilfunknummer erreicht. 
Es wird jedoch jegliche Beteiligung an der Plakatierung verneint 
und im Anschluss aufgelegt. Personalien haben wir somit leider 
keine. 

Wir werden weiterhin, fortlaufend alle Plakate, die wir diesbe-
züglich sehen, abhängen und entsorgen.  
Sollten Sie wissen oder vermuten, wer die Plakate anbringt, sind 
wir über jeden Hinweis dankbar. Da die Plakate regional im Um-
kreis von mehreren Kilometern noch in anderen Orten hängen, 
helfen Sie hiermit nicht nur der Stadt Lauterstein sondern auch 
weiteren Städten und Gemeinden.

Hinweise bitte per Mail an ordnungsamt@lauterstein.de, per 
Telefon 07332/9669-14 oder direkt im Rathaus in Nenningen in 
der Hauptstraße 75 abgeben.

Vielen Dank für Ihre Hilfe.
Ihre Stadtverwaltung

Lauterstein AKTIV -Senioren -
5.11.2026 
Kaffee-Treff mit dem Liederkranz Weißenstein um 14.30 
Uhr in Weißenstein, Schützenhaus

20.11.2026 
PC- und Handy Treff entfällt

25.11.2026 
Fahrten mit dem Bürgerbus von Nenningen zum Kathrei-
nermarkt nach Weißenstein:
11.00 Uhr Abfahrt Kreuzung Ringstraße/Kaltenfelder Str.
11.05 Uhr Bushaltestelle Pieta
Rückfahrt gegen 13 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich

Widerspruch gegen die Datenübermittlung ent-
sprechend des Bundesmeldegesetzes (BMG)
Folgenden Datenübermittlungen können Sie widerspre-
chen:
Übermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaf-
ten (§ 42 Abs. 3 BMG)
Das Bundesmeldegesetz sieht vor, dass den öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaften neben den Daten ihrer Mitglieder auch 
Daten von Familienangehörigen übermittelt werden. Famili-
enangehörige im Sinne des Gesetzes sind der Ehegatte oder 
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Lebenspartner, minderjährige Kinder und die Eltern von minder-
jährigen Kindern. Der betroffene Familienangehörige – nicht das 
Kirchenmitglied – kann der Datenübermittlung widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 

Übermittlung an Parteien und Wählergruppen (§ 50 Abs. 1 
BMG)
Gemäß § 50  Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Mel-
debehörde „Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichne-
ten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit 
für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten“. Die 
davon betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Da-
ten zu widersprechen.

Übermittlung zu Alters- und Ehejubiläen (§ 50 Abs. 1 BMG)
Nach § 50 Abs. 1 BMG darf die Meldebehörde auf Verlangen 
Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Mel-
deregister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern ertei-
len. Folgende Daten werden übermittelt: Familienname, Vorna-
me, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum.
Des Weiteren werden nach § 12 (Meldeverordnung - MVO) 
Daten an das Staatsministerium übermittelt zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch die Ministerpräsidentin oder den 
Ministerpräsidenten nach der Bekanntmachung des Staatsmi-
nisteriums über die Ehrung bei Ehe- und Altersjubiläen vom 1. 
Dezember 1997 (GABl. 1998 S. 2) in der jeweils geltenden Fas-
sung. Folgende Daten der Jubilarinnen und Jubilare werden aus 
dem Melderegister übermittelt: Familienname, gegebenenfalls 
auch abweichende Geburtsnamen, Vornamen unter Kennzeich-
nung des gebräuchlichen Vornamens (Rufname), Doktorgrad, 
Geschlecht, derzeitige Anschriften, Haupt- und Nebenwohnung, 
Datum und Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Eine Veröffentlichung von Namen, runden Geburtstagen oder 
Hochzeitsdaten (z. B. im Gemeindeblatt) jedoch ist laut dem LfDI 
Baden-Württemberg nur noch mit einer ausdrücklichen Einwilli-
gung der betroffenen Person im Sinne der DSGVO zulässig.

Übermittlung an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 BMG)
Die Meldegebehörde darf zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrift. Die 
übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Schriftliche Erklärung
Wir bitten um Verständnis dafür, dass ein Widerspruch zu den 
beschriebenen Weitergaben von Daten nur schriftlich und nicht 
telefonisch entgegengenommen werden kann. Sie können dazu 
den nachstehenden Vordruck verwenden.
Eine Mitteilung ist nicht mehr erforderlich, wenn früher bereits 
eine entsprechende Mitteilung abgegeben wurde.

Nach einem Umzug ist jedoch im neuen Wohnort ein erneuter 
Antrag zu stellen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

An die 
Stadtverwaltung Lauterstein
Hauptstraße 75
73111 Lauterstein
Name _________________________________________________

Vorname _______________________________________________

Geburtsdatum: __________________________________________

Anschrift: ______________________________________________

_______________________________________________________

Gemäß den §§ 42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich:

	 keine Datenübermittlung meiner Daten als Familienangehöri-
ger an die öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaften

	 keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten an Parteien 
und Wählergruppierungen

	 keine Veröffentlichung oder Weitergabe bei Alters- und 
Ehejubiläen

	 keine Veröffentlichung meiner Daten in Adressbüchern und 
ähnlichen Nachschlagwerken

Datum: ________________________________________________

Unterschrift: ____________________________________________

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Stricklieseln der Seniorenresidenz
EINLADUNG
Wir, die Stricklieseln der Seniorenresidenz an der Lauter in Nen-
ningen, möchten Sie herzlich zu unserem 3. Handarbeitsbasar 
einladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch von
Freitag, 30. Oktober bis Sonntag, 1. November 2026 je-
weils von 13.30 Uhr bis ca 17.00 Uhr im Foyer der Senio-
renresidenz. 
Der Basar findet nun bereits zum 3. Mal statt. Wir konnten aus 
den ersten beiden Veranstaltungen bereits eine stolze Summe 
spenden.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder spenden. Wir hoffen auf 
einen guten Verkauf. Als kleine Stärkung bieten wir wieder Grill-
wurst im Wecken und Getränke an. 
Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Stricklieseln.

Schulnachrichten und Kindergarten

	 Jahreshauptversammlung am 09. Novem-
ber 2026 in der Grundschule in Nenningen.

	 Der Förderverein der Grundschule Lauterstein 
lädt alle Mitglieder und Interessierten herzlich 
zu seiner Hauptversammlung am

09. November 2026 um 19,30 Uhr in die Grundschule in 
Nenningen ein.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Sonya Dilbaz, 1. Vorsitzende





Förderverein Grundschule Lauterstein
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	 Der Herbst ist da!
	 Die kühlere Jahreszeit hat begonnen, die Blätter 

von den Bäumen färben sich bunt.
Da sind wir letzte Woche losgegangen um Blätter zu sammeln. 
Eine ganze Tasche voll ist am Ende zusammengekommen: rote, 
gelbe, orangene, braune, spitze, runde, große und auch ganz 
kleine.
Zurück im Sonnenhäusle leerten wir alle auf den großen Tisch. 
Das waren ganz schön viele…
Ein paar Tage zuvor hatten wir gemeinsam mit unseren “Gro-
ßen” Holzständer angefertigt. Es wurde geschmirgelt, gebohrt 
und zusammengesteckt.
Die Kinder hatten großen Spaß, die gesammelten Blätter auf die 
Holzständer aufzustecken. So viele, bis der Ständer bis oben hin 
voll war. Auf die Spitze kam noch ein kleiner Apfel- gemeinsam 
mit einer Kastanien- Schale wurde er zum Kopf unseres Apfel-
männchens.
Diese lustigen Gesellen durften die Kinder auch gleich mitneh-
men und zu Hause ein schönes Plätzchen dafür finden.
In nächster Zeit erfahren wir außerdem noch allerhand über den 
Igel, singen Herbstlieder und basteln Laternen.
Oh wie schön ist doch der Herbst!

Lautersteiner Büchereien

	 Kasperle kommt gut an!
	 Das traditionelle Kasperletheater zieht nach wie 

vor alle Kinder in seinen Bann. So auch bei der 
Vorstellung der Puppenbühne Maatzamba im 

Gemeindehaus St. Martinus. Zahlreiche Kinder waren mit Papa, 
Mama oder Großeltern der Einladung der „Bücherwürmer“ 
gefolgt und füllten den großen Raum bis auf den letzten Platz. 
Begeistert folgten sie dem Puppenspiel und beteiligten sich laut-

Sonnenhäusle Kindertagespflege stark, um den Kasper zu unterstützen. Viele Lacher gab es, wenn 
der Hund Schnuffi wieder alles falsch verstanden hatte! Die Hexe 
und das Krokodil waren den Kleineren allerdings nicht so geheu-
er… Aber zum Schluss war alles gut, und die Kinder durften sich 
vor der Bühne persönlich von allen Handpuppen verabschieden.
Frisch gebackene Waffeln versüßten die Wartezeit vor dem Thea-
ter.
Das Team der Nenninger Bücherei bedankt sich bei allen gro-
ßen und kleinen Gästen fürs Kommen und für die großzügigen 
Spenden, sowie bei der Kommunalen Bürgerstiftung Lauterstein 
für die finanzielle Unterstützung! Unser Jubiläumsjahr „10 Jahre 
Bücherei Nenningen“ geht damit zu Ende. Gern begrüßen wir 
Sie aber weiterhin donnerstags von 16 bis 17.30 Uhr bei uns in 
der Bücherei!

	 Unsere Öffnungszeiten
	 Unsere Bücherei ist jeden Mittwoch von 16:30 

bis 17:30 Uhr geöffnet.
	 Während aller Schulferien bleibt die Bücherei 

geschlossen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam der Leseratten Weißenstein.

Lautersteiner Vereinsleben

	 Spiele am kommenden Wochenende
	 Samstag, 31.10.2026
	 Kreuzberghalle Nenningen
	 17:30 Uhr 
	 SG Lauterstein 3 gegen TV Reichenbach 2

19.30 Uhr 
SG Lauterstein 1 gegen TSV Denkendorf

Hofbühlhalle Metzingen-Neuhausen
18:00 Uhr
TV Neuhausen/Erms 2 gegen SG Lauterstein 2

	 Ergebnisse vom Wochenende:
	 F-LL	 HSG WiWiDo – SG LTB	 17:21
	 F-BL	 HSG WiWiDo 2 – SG LTB 2	 37:17
	 wJD-BL 	 HSG WiWiDo – SG LTB	 23:16

Spiele am Wochenende:
Heimspiele in der Kreuzberghalle:
Samstag, 31.10.26
11:30 wJA-BOL	 SG LTB – SG Ober-/Unterhausen
13:30 F-BL	 SG LTB 2 – TV Reichenbach 2
15:30 F-LL	 SG LTB – HSG Böblingen/Sindelfingen 2

Bücherei Nenningen

Leseratten Weißenstein

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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Derbysieg für die SG LTB Frauen 1!
Die SG LTB Frauen 1 starteten schwer ins Derby gegen die HSG 
WiWiDo. Die Aufregung war zunächst spürbar, sodass sich ei-
nige technische Fehler einschlichen und Torchancen ungenutzt 
blieben. So lag die SG LTB nach zwölf Minuten mit 6:2 zurück. 
Doch die Frauen der SG LTB ließen den Kopf nicht hängen und 
kämpften sich eindrucksvoll zurück ins Spiel. Mit einem starken 
6:0-Lauf drehten sie die Partie und gingen mit 6:8 in Führung. 
Das Derby blieb weiterhin spannend und auf Augenhöhe, sodass 
die SG LTB mit einer knappen 10:11-Führung in die Halbzeitpau-
se ging. Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Abwehr der SG 
LTB aktiv und machte es den Gegnerinnen zunehmend schwer, 
zu klaren Torchancen zu kommen. Mit einer überragenden Tor-
hüterleistung von Neele Geiger und einer treffsicheren Karolin 
Grieser gelang es der Mannschaft, sich weiter abzusetzen. Ab 
der 43. Minute gab die SG LTB die Führung nicht mehr aus der 
Hand. Am Ende belohnten sich die Frauen der SG LTB für ihren 
Einsatz und gewannen das Derby verdient mit 17:21! Dieser Sieg 
war das Ergebnis von Durchhaltevermögen, großem Kampfgeist 
und einer starken Teamleistung. Ein großes Dankeschön geht 
an alle mitgereisten Fans, die mit ihrer grandiosen Stimmung 
von der Tribüne für eine fantastische Derbyatmosphäre gesorgt 
haben!
Es spielten: Gaugel (2), A.-L. Gunzenhauser (4), Gireser (7), Geb-
hard (5/5), A. Gunzenhauser (1), Eberhardt (2), Ronneberger, 
Hillenbrand, Bühler, Freihalter, Oswald, Wohnhas, Bulling, Geiger

Heimspiel für die SG LTB Frauen 1!
Nach dem erfolgreichen Derbysieg gegen die HSG WiWiDo steht 
für die Frauen 1 der SG LTB bereits das nächste Heimspiel an. 
Am Samstag, den 31. Oktober 2026, um 15:30 Uhr empfangen 
sie in der Kreuzberghalle mit der HSG Böblingen/Sindelfingen 
2 einen neuen Gegner. Die Mannschaft möchte den Schwung 
und das Selbstvertrauen aus dem vergangenen Wochenende 
mit in die kommende Trainingswoche nehmen. Gleichzeitig gilt 
es, konzentriert an den eigenen Abläufen zu arbeiten, Fehler zu 
minimieren und die Leistung weiter zu verbessern. Mit einer ge-
schlossenen Teamleistung wollen die Frauen die nächsten Punkte 
vor heimischem Publikum einfahren!
Bereits davor stehen spannende Begegnungen an. Den Auftakt 
macht um 11:30 Uhr die weibliche A-Jugend gegen die SG O-
/U’hausen. Anschließend trifft die Frauen 2 um 13:30 Uhr auf 
den TV Reichenbach 2, bevor um 15:30 Uhr die Frauen 1 gegen 
die HSG Böblingen/Sindelfingen 2 auf der Platte stehen. Auch 
danach geht es spannend weiter: Die Männer 3 der SG Lauter-
stein treffen auf den TV Reichenbach 2, ehe die SG Lauterstein 
1 um 19:30 Uhr gegen den TSV Denkendorf den Spieltag ab-
schließt.
Die Frauen 1 freuen sich auf zahlreiche Unterstützung von der 
Tribüne und hoffen, gemeinsam mit euch die nächsten zwei 
Punkte einzufahren. Also kommt vorbei, feuert unsere Mann-
schaften an und sorgt für ordentlich Stimmung!

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 30. Oktober – Großes Orchester: Probe
Die Orchesterprobe findet wie gewohnt statt.
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Montag, 2. November - Jugendorchester und Zöglinge – 
Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
-	 Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.

-	 Probe Jugendorchester - Probe von 19:00 Uhr bis 20:15 Uhr. 
Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein 

Freitag, 6. November – Großes Orchester: Satzproben
An diesem Termin finden unsere Satzproben statt. Die Holzbläser 
proben gemeinsam in einer Gruppe, während die Blechbläser 
zusammen mit dem Schlagwerk eine eigene Probe abhalten. 
Beide Proben finden zeitgleich im Schulhaus statt und dauern 
jeweils zwei Stunden.
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Samstag, 7. November – Jugendorchester und Zöglinge: 
Jugendaktionstag
Am Samstag, 7. November, steht für unsere Jungmusiker 
wieder ein gemeinsamer Jugendaktionstag auf dem Programm. 
Zusammen mit den Jungmusikern des MV Ottenbach verbringen 
wir einen abwechslungsreichen Abend im Proberaum des Musik-
vereins Ottenbach. Beginn ist um 17:00 Uhr.
Bei verschiedenen Fragen, Spielen und gemeinsamen Aktionen 
sind Teamgeist und jede Menge Spaß gefragt. Die Gruppen 
werden bunt gemischt aus Jugendlichen im Alter von 8 bis 18 
Jahren zusammengestellt. So bietet sich die Gelegenheit, neue 
Kontakte zu knüpfen, sich besser kennenzulernen und die Ge-
meinschaft zwischen den beiden Jugendkapellen zu stärken.
Natürlich kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz: Gemein-
sam gibt es Pizza. Am Abend wartet dann mit „Schlag den 
Reichert“ ein weiteres Highlight, bei dem Geschick, Wissen und 
Teamgeist gefragt sind.
Weitere Informationen zum Ablauf werden rechtzeitig über 
WhatsApp bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf einen tollen gemeinsamen Abend mit vielen 
Spielen, jeder Menge Spaß und einem noch stärkeren Zusam-
menhalt unserer Jungmusiker!

Altmetall – Anlieferung:
Wir haben an unserem Schuppen am alten Bahnhof (Adresse: 
Unterer Bahnhof 1) immer noch einen Altmetall-Container ste-
hen. Wer sein Altmetall loswerden möchte, kann sich über die 
Emailadresse altmetall@mv-nenningen.de melden und einen 
Anlieferungstermin vereinbaren. Der Container ist verschlossen 
und wird für die Anlieferung geöffnet.
Optional kann man sich auch bei Luca Nagel (+491733844169) 
melden und einen Termin zur Anlieferung ausmachen.

	 MUSIKKISTE Lauterstein – Start ins neue 
Schuljahr

	 Mit dem neuen Schuljahr startet auch der Un-
terricht in der MUSIKKISTE Lauterstein 

wieder. Seit Mitte September läuft die Instrumentenausbildung 
in den Hauptfächern. Wer ein Instrument erlernen möchte, 
findet bei der MUSIKKISTE ein vielfältiges Angebot. In den 
Hauptfächern findet der Unterricht als Einzelunterricht statt. 
Angeboten werden:
Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Waldhorn, 
Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre und 
Gesang.

Auch der Blockflötenunterricht als Gruppenunterricht wird 
im neuen Schuljahr fortgeführt. Die Schülerinnen und Schüler, 
die bereits im vergangenen Schuljahr Blockflötenunterricht 
besucht haben und inzwischen die Klassen 2 bis 4 besuchen, 
können ihren Unterricht weiterführen. 
Die Erstklässlerinnen und Erstklässler haben im neuen Schul-
jahr mit dem Blockflötenunterricht begonnen und sammeln nun 
ihre ersten musikalischen Erfahrungen in der MUSIKKISTE Lau-
terstein.

Kontakt zur MUSIKKISTE Lauterstein
Für weitere Informationen zum Unterrichtsangebot, zu den 

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Musikkiste Lauterstein
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Instrumenten und zu den verschiedenen Möglichkeiten des 
Einstiegs steht Petra Popp, Leiterin der MUSIKKISTE, gerne zur 
Verfügung. Telefon: 07162 3055681
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

	 Gelungene Premiere der After Work Party 
beim TV Weißenstein

	 Geselligkeit, gutes Essen und eine beson-
dere Ehrung bei der Tennisabteilung

	 Die Tennisabteilung des TV Weißenstein feierte 
ihre erste After Work Party und sorgte damit für einen rundum 
gelungenen Abend in gemütlicher Atmosphäre. Nach Feierabend 
kamen Mitglieder, Freunde und Gäste zusammen, um den Tag 
gemütlich ausklingen zu lassen und ein paar schöne Stunden 
miteinander zu verbringen.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Am Grill wurden 
leckere Cheeseburger zubereitet, während eine Auswahl an Ge-
tränken für jeden Geschmack bereitstand. Die Feuerschale bilde-
te den Mittelpunkt des Abends und lud zum Verweilen sowie zu 
angeregten Gesprächen ein.
Ein besonderer Höhepunkt der Veranstaltung war die Ehrung 
von Rudi Geiger. Aufgrund seiner langjährigen und engagierten 
Tätigkeit als Abteilungsleiter der Tennisabteilung wurde er zum 
Ehrenpräsidenten ernannt. Mit dieser Auszeichnung würdigte 
der Vorsitzende der Abteilung Johannes Könninger seine Ver-
dienste und seinen langjährigen Einsatz für den Verein und die 
Tennisabteilung.
Die gelungene Mischung aus gutem Essen, Getränken, Lager-
feuerromantik und Vereinsgemeinschaft machte die Premiere 
zu einem schönen Erlebnis. Die After Work Party zeigte einmal 
mehr, dass das Vereinsleben beim TV Weißenstein weit über den 
Sport hinausgeht.

Abteilung Kinder und Jugendturnen
Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und Förderturnen
Kinder und Jugendturnen

Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW 2026
Termine in Weißenstein:   
31.10. – wir turnen…, 8.11. Kinderturntag, 14.11. 28.11. ist in 
Nenningen, da der Musikverein sein Herbstkonzert hat, 6.12. 
Nikolausfeier, 12.12.

Termine in Nenningen
7.11. 21.11., 28.11., 5.12., 19.12.

Nach den Ferien beginnen wir wieder mit den P-Stufen - alle 
dürfen mit zu den Turnfesten – Best of TurnfestGaukinder, Lan-
deskinderturnfest und Landesturnfest.
Vorführungen. Nikolausfeier

Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-
weissenstein.de
ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK

KINDERTURNTAG:
Wir laden alle Kinder ein, am Tag des Kinderturnens, der vom 
Deutschen Turnerbund empfohlen wird, am 8. November teil-
zunehmen. Klar, dürfen ALLE Kinder, ob im Verein oder nicht 
daran teilnehmen, also Turnkleidung an und ab in die Turnhalle 
in Weißenstein.
Kinder: 1-14
Zeit: 10 – 16 Uhr
…für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt

Selbstverständlich benötigen wir Helfer in der Halle und bei der 
Bewirtung, tragt euch bitte in die Listen ein – sie hängen im 
Foyer rechts an der weißen Tafel - danke

NIKOLAUSFEIER:
Hier laden wir die ganze Bevölkerung ein, denn: wir zeigen einen 

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Abriss der Jahresarbeit und alle Gruppen werden vertreten sein.
Für beide Aktionen werden für Dienste und Kuchen Listen 
aushängen, in die man sich ab jetzt eintragen kann – lie-
ben Dank!

Eure Übungsleiter
Euer TVW

Turngala LUMINA – 6.1.2027 in der EWS Arena in Göppingen
Bei E. Krieg-Brühl können Karten für die Turngala bestellt wer-
den – ab 10 Karten gibt es für den Verein Sonderkonditionen. 
Preise: 	 Kategorie 1: Erwachsener: 45€, Kind: 35€
	 Kategorie 2: Erwachsener: 40€, Kind:30€
	 Kategorie 3: Erwachsener: 31€, Kind: 18€
	 Kategorie 3 hat eingeschränkte Sicht

Es ist ein wunderbares Weihnachtsgeschenk!

Termine:
8. 11. 2026 Kinderturntag 
6. 12. 2026 Nikolausfeier
6. 1. 2027 Turngala in der EWS-Arena in Göppingen
9. 2. 2027 Kinderfasching

2028 Landesturnfest in Schwaben (Ort und Datum noch 
unbekannt)
09 – 13. 05. 2029 Int. Deutsches Turnfest in München

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Jannik 
Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisabeth Krieg- Brühl und alle 
Krabbeleltern und Großeltern

	 Mitgliedsbeiträge 2026
	 Liebe Mitglieder,
	 in den kommenden Wochen werden 

wir die Mitgliedsbeiträge für 2026 ein
ziehen bzw. Rechnungen verschicken. Wir bitten um Beachtung.

Gegenbesuch beim Herbstkonzert des Musikvereins Herlik-
ofen am 14.11.2026 
Wir freuen uns auf unseren Auftritt (Gegenbesuch) bei unseren 
Musikfreunden in Herlikofen und laden alle Musikfreunde und 
Interessierte aus Lauterstein und Umgebung herzlich dazu ein!
Das Herbstkonzert findet um 19.30 Uhr in der Gemeinhalle Her-
likofen statt, Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. Der Eintritt beträgt 
im Vorverkauf 10 €, an der Abendkasse 12 €.

Achtung Musiker:
Bitte Fahrtgemeinschaften bilden.
Die Anspielprobe ist um 17.45 Uhr – bitte pünktlich und spielbe-
reit da sein! 

„Manege frei“– Musik, Humor und jede Menge Spaß  – 
Herbstkonzert mit Clown Klikusch am 28.11.2026 in der 
Turnhalle Weißenstein um 18.30 Uhr
Wenn Musik auf Clownerie trifft, ist beste Unterhaltung garan-
tiert!
Zu unserem diesjährigen Herbstkonzert laden wir schon heute 
alle Musikfreunde und Freunde von Clownerie, Humor und Spaß 
herzlich ein! Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches passen-
des Musikprogramm und unterhaltsame Showacts, lustige Clow-
nerie, beeindruckende Jonglage und schwungvolle Percussion 
mit unserem besonderen Gast, Clown Klikusch...
Wir garantieren Ihnen einen bunten, fröhlichen und kurzweiligen 
Abend mit vielen Überraschungen, der Musik, Humor und Un-
terhaltung auf besondere Weise verbindet.
Merken Sie sich den Termin schon jetzt vor – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und auf einen Abend voller Musik, Lachen und 
guter Stimmung!

Der Kartenvorverkauf hat begonnen!
57. Lautertaler Musikertreffen und 125 Jahre Stadtkapelle 
MV Weißenstein e. V.

Stadtkapelle Weißenstein e. V.
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Ein ganz besonderes Festwochenende steht bevor! Vom 18. bis 
20. Juni 2027 feiern wir in Weißenstein, hinter dem Freibad, 
das 57. Lautertaler Musikertreffen und zugleich das 125-jäh-
rige Jubiläum der Stadtkapelle MV Weißenstein e. V.
Der Kartenvorverkauf für unsere Veranstaltungen hat bereits 
begonnen. Freut euch auf ein tolles Festwochenende mit bester 
Unterhaltung und geselligen Stunden!

Unsere Ticketpreise im Vorverkauf und an der Abendkasse:
• Vierablech: Vorverkauf 19 € | Abendkasse 24 €
• VOLLESBRETT!: Vorverkauf 14 € | Abendkasse 19 €

Kartenvorverkauf:
Die Tickets sind an folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich:
- Ziller’s Hoflädle, Nenninger Weg 6, Degenfeld   
- Auer Fruchtsäfte, Alte Steige 39, Lauterstein
- Landbäckerei Geiger, Hauptstraße 15, Lauterstein
- �am Weihnachtsmarkt beim Pferdehof Ziller am 20.11.2026 

(Nenninger Weg 6, Degenfeld)
- �am Weihnachtsmarkt in Lauterstein am 29.11.2026 (bei der 

Gemeindehalle)
- bei allen Musikern
sowie per E-Mail (tickets@mv-weissenstein.de) 

Tischreservierungen:
Wer den Abend gemeinsam mit Freunden, Bekannten oder der 
Familie verbringen möchte, kann gerne bereits eine Tischreser-
vierung anfragen. Diese sind ab 10 Personen möglich. Anfragen 
bitte an: reservierung@mv-weissenstein.de
Wir freuen uns darauf, mit euch unser Jubiläum zu feiern und 
gemeinsam ein unvergessliches Festwochenende zu erleben!
Eure Stadtkapelle MV Weißenstein e. V.

Terminvorschau:
Montag, 02.11.2026
19.30 Uhr Orchesterprobe im Probelokal 

Sonntag, 08.11.2026
9 Uhr – 12 Uhr Probensonntag im Probelokal

Samstag, 14.11.2026
8.00 Uhr Altpapiersammlung
17.45 Uhr Anspielprobe für Herbstkonzert in Herlikofen

Freitag, 20.11.2026
Weihnachtsmarkt beim Pferdehof Ziller in Degenfeld
(Ensemble-Auftritt)

Sonntag, 22.11.2026
11.45 Uhr Begleitung der Gedenkfeier am Gedenkstein/ Berg-
wachthütte Degenfeld
(Ensemble-Auftritt)

	 Terminvorschau November
	 Donnerstag, 05.11.26
	 Herzliche Einladung!
	 14:30 Uhr Gemeinsamer Kaffee- und Sing-

nachmittag mit „Lauterstein AKTIV - Senio-
ren“ im Schützenhaus

Wir treffen uns erneut zum Kaffeetrinken mit „Lauterstein AKTIV 
- Senioren“ und wollen im Anschluss daran aus unseren Lieder-
büchern schöne und bekannte Lieder singen, nach dem Motto 
„SINGEN ist MEDIZIN“. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.

Donnerstag, 19.11.26
18:00 Uhr Ausschusssitzung
19:30 Uhr Singstunde

Jubiläum - 25 Jahre aktiv im Liederkranz
Am 25. Oktober wurde unser Mitsänger, Norbert Krieg, für 
25 Jahre aktives Singen im Rahmen der Jubiläumsmatinee vom 
Chorverband Rems-Fils geehrt. Wir gratulieren Norbert ganz 

herzlich für seine Treue zum Verein und sind sehr froh, dass er 
unseren Bass regelmäßig mit seiner schönen Stimme verstärkt.  

Einzug Mitgliederbeitrag
Der Einzug des Mitgliederbeitrags 2026 wird in den nächsten 
Wochen per SEPA-Lastschrift erfolgen.
 
 

	 Ergebnisse des Königsschießen 2026
	 Am Freitag, den 23.10.2026 und am Sonntag, 

den 25.10.2026, fand wieder unser jährliches 
Königsschießen statt. Im Folgenden finden Sie 
nun Auszüge aus den diesjährigen Siegerlisten.

	 Schützenkönig Großkaliberpistole
1.	 Nägele, Bernhard	 89 Ringe
2.	 Schmid, Jürgen	 80 Ringe
3.	 Weß, Jannik		  77 Ringe
4.	 Maichel, Claus		 72 Ringe
5.	 Nägele, Florian		 69 Ringe

Schützenkönig Sportpistole
1.	 Nägele, Bernhard	 82 Ringe
2.	 Maichel, Claus		 77 Ringe
3.	 Schmid, Jürgen	 76 Ringe
4.	 Nägele, Florian		 73 Ringe
5.	 Lung, Michael		  69 Ringe

Sportpistole Pokal
1.	 Nägele, Manfred	 193 Teiler
2.	 Schmid, Jürgen	 195 Teiler
3.	 Nägele, Hanna		 250 Teiler
4.	 Maichel, Claus		 464 Teiler
5.	 Nägele, Bernhard	 528 Teiler

Luftpistolen Meister
1.	 Maichel, Claus 	 1.751 Teiler
2.	 Schmid, Jürgen	 2.430 Teiler
3.	 Cabir, Inal		  2.487 Teiler
4.	 Nägele, Florian		 2.498 Teiler
5.	 Lung, Michael		  3.054 Teiler

Schützenkönig Luftgewehr
1.	 Kierstein, Marcel	 290 Teiler
2.	 Maichel, Claus		 291 Teiler
3.	 Schmid, Stefanie	 465 Teiler
4.	 Schmid, Jürgen	 473 Teiler
5.	 Nägele, Florian		 553 Teiler

Schützenkönig Luftgewehr Jugend
1.	 Laser, Jorina		  200 Teiler
2.	 Aubele, Oskar		  499 Teiler
3.	 Schmid, Robin		 1.254 Teiler

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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Jugendpokal
1.	 Laser, Jorina		  84 Teiler
2.	 Schmid, Robin		 672 Teiler
3.	 Aubele, Oskar		  1.362 Teiler

Kreissparkassen Pokal
1.	 Maichel, Claus		 307 Teiler
2.	 Schmid, Jürgen	 319 Teiler
3.	 Nägele, Florian		 437 Teiler

Volksbank Pokal
1.	 Laser, Jorina		  188 Teiler
2.	 Maichel, Claus		 363 Teiler
3.	 Nägele, Florian		 384 Teiler

Königsscheibe
1.	 Heilig, Lisa		  226 Teiler
2.	 Maichel, Claus		 281 Teiler
3.	 Schmid, Jürgen	 287 Teiler

Preisschießen Sportpistole
1.	 Maichel, Claus	116 Teiler
2.	 Nägele, Manfred	 199 Teiler
3.	 Nägele, Bernhard	 248 Teiler

Preisschießen Luftgewehr
1.	 Nägele, Florian		 83 Teiler
2.	 Schmid, Jürgen	 97 Teiler
3.	 Nägele, Manfred	 109 Teiler

Preisschießen Luftgewehr Jugend
1.	 Laser, Jorina		  57 Teiler
2.	 Aubele, Oskar		  201 Teiler
3.	 Schmid, Robin		 489 Teiler

Für unser Ehrenmitglied Anne Kierstein haben wir anlässlich ihres 
90. Geburtstags eine Geburtstagsscheibe ausgeschossen. Hier 
gab Claus Maichel den besten Schuss, mit einem 39 Teiler ab.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitgliedern die mitgemacht 
haben, den Besuchern, den Bewirtungsteams, den Kuchenspen-
dern und allen Helfern, die zum Gelingen beigetragen haben.

Was sonst noch interessiert

„Nur aufs Ziel zu sehen, verdirbt die Lust am Reisen“ 
(Friedrich Rückert)

Bildervortrag „Auf zwei Rädern zum Vierwaldstättersee“ 
am Freitag, 13.11.
Von der heimischen Haustür fuhren Carmen Blessing und Tho-
mas Gotthardt im Mai 2026 in die Zentralschweiz. Jetzt gehen 
Sie noch einmal auf die knapp 600 Kilometer lange Reise – mit 
Bildern und Geschichten entlang der Route von Donzdorf zum 
Bodensee und zum Rheinfall, nach Zürich und Luzern und 
schließlich über das Berner Oberland bis zur Bundeshauptstadt 
Bern. Im Mittelpunkt steht ein mehrtägiger Aufenthalt am Vier-
waldstättersee. Er ist nicht nur ein landschaftliches Juwel, son-
dern auch ein Ort, an dem Schweizer Geschichte lebendig wird. 
Zwischen Rigi, Rütli und den umliegenden Bergen begegnen sich 
spektakuläre Gebirgslandschaften und die Schauplätze der Grün-
dungsgeschichte der Eidgenossenschaft.
Doch auch entlang der gesamten Strecke gibt es viel zu ent-
decken – Historisches und Aktuelles, und natürlich die kleinen 
und großen Überraschungen, die eine Radreise so besonders 
machen. So erfährt das Publikum beispielsweise, was die Ver-
handlungen zwischen dem Iran und den USA mit der Reise zu 
tun haben. Und warum Mark Twain ADFC-Mitglied wäre, wenn 
er heute leben würde.
Und noch eine gute Nachricht zum Schluss Die fast 25 Jahre 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal

alten Fahrräder waren wieder pannenfrei unterwegs. 

Freitag, 13. November 2026
Beginn: 19:00 Uhr 
Schützenhaus Reichenbach u.R.
Der Eintritt ist frei.

Geöffnet ist ab 18:15 Uhr. Getränke sind vorhanden und auch 
ein kleiner Imbiss kann bestellt werden.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.goeppingen.adfc.de

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Kleidertauschtag des AWB bleibt ein Erfolgsmodell
Noch mehr Besucher als beim letzten Mal
Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat in Kooperation mit TEAM KLI-
MA am vergangenen Samstag zum dritten Kleidertauschtag in 
den Hohenstaufen-Saal des Landratsamtes eingeladen. Die Ak-
tion war wieder ein voller Erfolg. Noch mehr Besucher als beim 
letzten Mal nutzten die Gelegenheit, gut erhaltene Kleidung zu 
tauschen, neue Lieblingsstücke zu entdecken und gleichzeitig 
einen Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit zu leisten. Neben dem 
bewährten Kleidertausch ergänzten eine Nähecke, der Informati-
onsstand von Foodsharing Göppingen und eine Tauschaktion für 
blaue Biobeutel das Angebot. Damit stand erneut der bewusste 
Umgang mit Ressourcen im Mittelpunkt der Veranstaltung.
Beim Kleidertausch konnten Besucher gut erhaltene Kleidungs-
stücke abgeben und im Gegenzug andere Teile mitnehmen. So 
wechselten Kleidungsstücke ihre Besitzer, anstatt ungenutzt im 
Schrank zu bleiben oder entsorgt zu werden. Auch wer keine 
eigene Kleidung mitgebracht hatte, konnte sich auf die Suche 
nach neuen Lieblingsstücken machen. Das Konzept zeigt, wie 
sich nachhaltiger Konsum unkompliziert in den Alltag integrieren 
lässt. Unterstützt wurde der AWB wieder von Auszubildenden 
der AOK, die beim Einsortieren der Kleidungsstücke mithalfen 
und so zu einem reibungslosen Ablauf beitrugen.
Auch die Nähecke erfreute sich wieder großer Beliebtheit. Sie 
zeigte, dass nicht immer etwas Neues gekauft werden muss. Mit 
Nadel, Faden und etwas Geschick lassen sich Kleidungsstücke 
reparieren und wieder tragbar machen. Damit wurde die Idee 
des Kleidertauschs sinnvoll ergänzt.
Erstmals waren auch die Lebensmittelretter von Foodsharing 
mit dabei. Sie brachten gerettete Lebensmittel mit, die von 
den Besuchern kostenlos mitgenommen werden konnten. Am 
Informationsstand erfuhren Interessierte, wie Lebensmittelver-
schwendung vermieden und genießbare Lebensmittel vor dem 
Wegwerfen bewahrt werden können. Damit wurde das Thema 
Abfallvermeidung um einen wichtigen Aspekt des Alltags erwei-
tert und gezeigt, wie sich Nachhaltigkeit auch beim Umgang mit 
Lebensmitteln ganz praktisch umsetzen lässt.
Ein weiteres Angebot war die Tauschaktion für blaue Biobeu-
tel. Hintergrund ist die Einführung der KüchenBio-Tonne im 
Jahr 2027, die den blauen Biobeutel als Sammelgefäß ablösen 
wird. Bis Ende 2026 sollen vorhandene blaue Beutel noch auf-
gebraucht werden, für die KüchenBio-Tonne sind sie allerdings 
nicht zugelassen. Wer mehr Beutel zu Hause hatte, als bis zum 
Jahresende benötigt werden, konnte diese am Tauschstand ge-
gen ein Starterpaket mit Papiertüten für die KüchenBio-Tonne 
eintauschen.
Die nochmals gestiegene Besucherzahl zeigt, wie gut das Kon-
zept angenommen wird. Der Kleidertauschtag verbindet prakti-
schen Umweltschutz mit Begegnung und Austausch und macht 
deutlich, dass Nachhaltigkeit gemeinsam besonders viel Freude 
bereiten kann.

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, den betei-
ligten Organisationen sowie allen Besucherinnen und Besuchern, 
die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
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	 Karrieretag 2026   
	 Ausbildung, Studium und IT-Karriere bei 

der DRV BW entdecken 
	 Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-

temberg (DRV BW) lädt am Freitag, 13. No-
vember, zum Karrieretag 2026 in Karlsruhe 
und Stuttgart ein 

Freitag, der 13.? Für die eigene Karriere kann das ein Glückstag 
werden. Denn wer einen sicheren Arbeitsplatz, sinnstiftende 
Aufgaben und berufliche Perspektiven mit Zukunft sucht, ist 
bei der DRV BW genau richtig. Beim Karrieretag 2026 zeigt die 
Rentenversicherungsträgerin unter dem Motto „Anders als Du 
denkst!“, welche beruflichen Chancen sie in Sachen Ausbildung, 
Studium und IT bietet. Neben interaktiven Angeboten und Quiz-
Stationen steht der persönliche Austausch mit Auszubildenen, 
Studierenden und Fachkräften im Vordergrund. Interessierte 
erhalten direkte Einblicke in den Arbeitsalltag und bekommen 
Tipps für Bewerbungen, Ausbildungs- sowie Karrierewege aus 
erster Hand. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Der Kar-
rieretag ist kostenfrei und findet statt am Freitag, 13. November, 
von 13 bis 17 Uhr in Karlsruhe, Gartenstraße 105, 76135 sowie 
in Stuttgart, Adalbert-Stifter-Straße 105, 70437. 

Jetzt anmelden und Karrierechance nutzen 
Eine Anmeldung ist erwünscht – insbesondere für größere Grup-
pen. Kurzentschlossene sind jedoch auch ohne vorherige Regi-
strierung herzlich willkommen. Die Anmeldung erfolgt entweder 
online über das Formular unter www.drv-bw.de/karriere oder 
per E-Mail an azubi.s@drv-bw.de. Bei der Anmeldung wird um 
folgende Angaben gebeten: 
• Veranstaltungsort: Karlsruhe oder Stuttgart
• �Gewünschtes Zeitfenster: jeweils um 13.00, 14.00, 15.00 oder 

16.00 Uhr
• Personenzahl (insbesondere bei Gruppen) 

Kreisjägervereinigung Göppingen
„Invasive Arten“ – sie bedrohen die heimische Flora und 
Fauna.
Waschbären, Nilgänse oder Nutrias sind auch im Landkreis längst 
angekommen und richten teilweise erhebliche Schäden an – 
nicht nur in der Natur, sondern auch in heimischen Gärten. Die 
Kreisjägervereinigungen Göppingen und Kirchheim/Teck greifen 
im Rahmen ihrer diesjährigen Wildwochen das hochaktuelle 
Thema auf und laden am 27. Oktober ins Schützenhaus der Zim-
merstutzengesellschaft Gingen/Fils (Feldwiese 2) ein. Um 19 Uhr 
wird der erfahrene Stadtjäger Uli Pfeffer die aktuelle Situation 
im Landkreis beleuchten und Tipps geben, wie die Einwanderer 
verjagt werden können. Im Anschluss können die gefährlichen 
Zuwanderer probiert werden – als Pulled Waschbär vom Smoker, 
als Ragout fin im Königinpastetchen von Nil- und Kanadagans 
oder als Saté-Spieß von der Nutria. Als Hauptgang wird eine süd-
afrikanische Bobotie, also ein Hackfleischgericht von heimischen 
Wildschweinen serviert (Preis 50 Euro/Person). Anmeldung unter 
info@jaeger-gp.de

Hubertusgottesdienst 2026
Auch in diesem Jahr erinnern die Jägerinnen und Jäger des 
Landkreises an ihren Schutzpatron Hubertus und laden wieder 
zu ihrem traditionellen Hubertusgottesdienst ein. Am 7. No-
vember um 18 Uhr findet der ökumenische Gottesdienst mit 
den Pfarrern Robert Lukaschek und Julian Elschenbroich in der 
katholischen Kirche St. Sebastian in Ottenbach statt. „Die Hu-
bertusmesse ist für Jägerinnen und Jäger ein Jahrhunderter alter 
Brauch. An diesem Tag feiern wir die Verbundenheit von Jagd 
und Natur, zu Ehren des heiligen Hubertus“, betont Kreisjäger-
meisterin Sarah Schweizer. 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Die Jagdhornbläser begrüßen ab 17:30 Uhr mit jagdlichen Stüc-
ken vor der Kirche und um 18 Uhr beginnt dann die ökumeni-
sche Messe unter Begleitung der Parforcehorn-Bläsergruppe der 
KJV Göppingen. Im Anschluss werden die diesjährigen Jungjäger 
ihre Jägerbriefe erhalten. 

Kreisseniorenrat Göppingen
Sprechstunde des Kreisseniorenrates
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet 
am Donnerstag, 5. November 2026 von 14:00 – 15:30 Uhr 
im Landratsamt Göppingen, Zimmer E71 
statt. Dort erhalten Sie u.a. Informationen zur „Vorsorgevoll-
macht“ und zur „Patientenverfügung“ Die Vorsorgemappe des 
Kreisseniorenrates mit den entsprechenden Vordrucken kann 
hier erworben werden.

 Zukunft Altbau
Effizient heizen und lüften – und mehr als 15 Prozent Ener-
gie einsparen
Wie Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer mit weni-
gen Handgriffen die Heizung richtig einstellen
Zukunft Altbau empfiehlt in der Heizperiode Temperaturen 
raum- und zeitabhängig anzupassen sowie auf regelmäßiges 
Stoßlüften zu setzen 
Wer im Herbst und Winter die Thermostate zu hoch einstellt und 
Fenster längere Zeit gekippt hält, verbraucht unnötig Energie. 
Wer dagegen beim Heizen und Lüften auf ein paar Dinge achtet, 
kann Energie einsparen und damit Kosten senken. Darauf weist 
das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Die wichtigsten 
Maßnahmen: Raumtemperatur moderat, bedarfsgerecht und 
zeitabhängig einstellen sowie mehrmals täglich gezielt lüften. 
Außerdem gilt es darauf zu achten, dass Heizkörper entlüftet 
und nicht durch Möbel zugestellt sind. Tipp: Programmierbare 
und smarte Thermostate regeln die Raumtemperatur automa-
tisch nach Vorgabe, sodass man die Heizkörper nicht ständig 
selbst hoch- oder herunterdrehen muss. 
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de. 
In den meisten Haushalten wird zu viel geheizt. Das kostet Geld 
und Energie. Die Expertinnen und Experten von Zukunft Altbau 
raten, so bedarfsgerecht wie möglich zu heizen und überall 
dort, die Temperatur abzusenken, wo es zu keinen wesentlichen 
Komfortverlusten kommt. Als Faustregel gilt: Ein Grad weniger 
Raumtemperatur senkt den Heizenergieverbrauch bereits um 
sechs Prozent. Wer seine Heizung in den Wohnräumen beispiels-
weise von 23 Grad auf 20 Grad Temperatur senkt, spart bis zu 
18 Prozent Heizkosten. 20 Grad entsprechen der Stufe drei auf 
dem Thermostat. Besonders in älteren Gebäuden wirkt sich das 
leichte Senken der Raumtemperatur deutlich auf den Energiever-
brauch aus. 

Das Thermostat: Dreh- und Angelpunkt fürs Sparen
Das Thermostatventil regelt die Wärmezufuhr in die Heizkörper 
oder Heizflächen und somit die Raumtemperatur. Was viele nicht 
wissen: Die Stufe am Thermostat ist für die gewünschte Raum-
temperatur verantwortlich, nicht die Geschwindigkeit des Auf-
heizens. Das Thermostat auf fünf zu stellen, bedeutet also nicht, 
dass es schneller warm wird, sondern dass die Endtemperatur 
bei etwa 28 Grad liegt – sofern die Heizzentrale das hergibt. Das 
ist in den meisten Fällen deutlich zu warm für das Wohlbefinden.

Bei Abwesenheit und in der Nacht: Temperatur senken
Wer nicht zu Hause ist, kann durch das Absenken der Raumtem-
peratur viel Energie sparen. Bei mehreren Stunden Abwesenheit 
reicht meist Stufe eins bis zwei am Thermostat. Während einer 
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längeren Abwesenheit in den Wintermonaten kann die Raum-
temperatur je nach Gebäude auf zwölf bis 15 Grad abgesenkt 
werden. 
Auch die automatische Nachtabsenkung, die man am Regelgerät 
der Heizungsanlage einstellt, spart Energie. „Wird die Tempera-
tur etwa eine Stunde vor dem Schlafengehen auf rund 16 Grad 
abgesenkt und eine Stunde vor dem Aufstehen wieder erhöht, 
bleiben Komfort und Energieeffizienz im Gleichgewicht“, sagt 
Frank Hettler von Zukunft Altbau. Tipp: Am Wochenende die 
Zeitsteuerung an den abweichenden Tagesablauf anpassen.
Entgegen einem weit verbreiteten Irrglauben verbraucht das 
spätere Wiederaufheizen eines Hauses nach einer Absenkphase 
nicht mehr Energie, als zuvor eingespart wurde. Ein durchge-
hend beheiztes Gebäude verbraucht mehr Energie, da über den 
gesamten Zeitraum Wärmeverluste anfallen. 

Smarte Thermostate messen und regeln selbsttätig
Neben den klassischen Thermostaten gibt es auch programmier-
bare und smarte Modelle. Klassische Thermostate messen die 
Raumtemperatur und vergleichen sie mit der per Hand einge-
stellten Stufe am Thermostatkopf, also der gewünschten Tem-
peratur. Bei Abweichung wird nachgeheizt und somit die Raum-
temperatur angepasst. Programmierbare Thermostate regeln die 
Temperatur nach einem individuell einstellbaren Zeitplan direkt 
am Thermostat. Smarte Thermostate bedient man zusätzlich 
bequem über eine App, etwa von unterwegs. Über diese kann 
man neben den gewünschten Zeiten und Temperaturen auch 
automatische Funktionen einstellen, beispielsweise, dass die 
Heizkörper bei geöffneten Fenstern runtergeregelt werden. 
Bedacht werden sollte, dass programmierbare und smarte 
Thermostate eine Batterie benötigen. Smarte Thermostate sind 
zudem teurer. Vor dem Kauf sollten Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer außerdem prüfen, ob die smarten Thermostate 
mit der hauseigenen Heizung – speziell den Heizkörpern – kom-
patibel sind.

Stoßlüften statt gekippter Fenster
Regelmäßiges Lüften ist auch im Winter wichtig, um Feuchtig-
keit abzuführen und das Risiko von Schimmelbildung zu senken. 
Am effizientesten geht das durch Stoß- oder Querlüften: Mehr-
mals täglich werden die Fenster für fünf bis zehn Minuten weit 
geöffnet – idealerweise gegenüberliegende Fenster gleichzeitig. 
So wird feuchte Raumluft schnell gegen trockene Außenluft 
ausgetauscht, ohne dass Wände und Möbel zu sehr auskühlen. 
Besonders in Küche und Bad empfiehlt sich kurzes Stoßlüften 
nach dem Kochen, Duschen oder der Toilettennutzung. So wird 
die dabei freigesetzte Feuchtigkeit schnell nach draußen trans-
portiert. 
Dauerhaft gekippte Fenster dagegen sollten während der Heiz-
periode vermieden werden. Mit einem gekippten Fenster kann 
man zwar für frische Raumluft sorgen, jedoch verschwendet 
man dabei gleichzeitig viel teure Heizwärme.

Heizkörper freihalten und regelmäßig entlüften
Damit sich die Wärme optimal im Raum verteilt, sollten Möbel 
oder schwere Vorhänge die Heizkörper nicht verdecken. Sie be-
hindern die Luftzirkulation und verschlechtern die Heizleistung.
Zu Beginn der Heizsaison lohnt es sich außerdem, genau hin-
zuhören. Gluckern die Heizkörper hörbar, befindet sich Luft im 
System. Dadurch werden sie nicht mehr gleichmäßig warm und 
arbeiten weniger effizient. Ein kurzes Entlüften stellt die volle 
Heizleistung wieder her und hilft, unnötigen Energieverbrauch 
zu vermeiden.

Heiztipps
Zukunft Altbau empfiehlt folgende Richtwerte: 
1.	 Wohnraum, Arbeitszimmer, Kinderzimmer: 19 bis 21 Grad 

Celsius
2.	 Schlafzimmer: 16 bis 18 Grad
3.	 Küche: 16 bis 18 Grad
4.	 Bad: 20 Grad 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Über Zukunft Altbau
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen einer en-
ergetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qualifizierte und 
ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm berät gewerkeneutral, fach-
übergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in 
Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und Energieagen-
tur Baden-Württemberg umgesetzt.

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Herbstgenuss mit Kraut, Kürbis und Co
Die goldene Jahreszeit steht vor der Tür und bringt viele saisona-
le Köstlichkeiten mit. Kürbis, Kohl und Pilze haben Hochsaison 
und es ist wieder die Zeit für deftige Aufläufe, cremige Suppen 
und köstliche Krautrezepte. Gemeinsam entdecken wir neue, 
raffinierte, aber einfach zuzubereitende Gerichte.

Termin: Dienstag, 17. November 2026, 13.30 Uhr, Landwirt-
schaftsamt 
Anmeldeschluss 10. November 2026 
Kosten: 10,00 €/ Person

Bitte melden Sie sich per E-Mail unter landwirtschaftsamt@lkgp.
de mit Ihrer vollständigen Adresse an. 

Handwerkskammer Stuttgart
Die Besten ihres Jahrgangs: Handwerkskammer zeichnet 
62 Nachwuchstalente aus
Deutsche Meisterschaft im Handwerk – German Craft Skills 
Höchstleistung des Handwerksnachwuchs: Im Jubiläumsjahr 
der Deutschen Meisterschaft im Handwerk ehrte die Hand-
werkskammer am Freitagabend 62 Kammersiegerinnen und 
Kammersieger, darunter Nachwuchskräfte aus Zukunftsberufen 
ebenso wie aus seltenen Traditionsgewerken. Drei von ihnen 
erhielten zusätzlich den mit jeweils 1.000 Euro dotierten Rotary-
Förderpreis.
Mit herausragenden Leistungen in ihren Gesellen- und Abschlus-
sprüfungen haben sich 62 Nachwuchstalente gegen die Konkur-
renz ihres Jahrgangs in der Deutschen Meisterschaft im Hand-
werk – German Craft Skills auf Kammerebene durchgesetzt. 
Unter den Ausgezeichneten sind 23 Frauen und 39 Männer 
aus unterschiedlichsten Gewerken. „Seit 75 Jahren macht die 
Deutsche Meisterschaft im Handwerk außergewöhnliche Talente 
sichtbar. Wer sich mit den Besten seines Berufs misst, verlässt 
seine Komfortzone und wächst daran. Genau diesen Ehrgeiz 
und diese Leistungsbereitschaft brauchen wir, um die Herausfor-
derungen der Zukunft zu meistern“, sagte Alexander Kotz, Vize-
präsident der Arbeitnehmerseite der Handwerkskammer Region 
Stuttgart, bei der Siegerehrung.
Der Leistungswettbewerb zeigt die Bandbreite der Handwerks-
berufe: Als Sieger eines Berufs, der derzeit sehr gefragt ist, 
wurde der Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik Matthias Bottesch aus Ostfildern ausgezeichnet. Aber 
auch seltene Berufe sind dieses Jahr dabei: Finn Hösch aus Schlat 
ist der jahrgangsbeste Seiler der Region, Leontine Externbrink 
aus Esslingen am Neckar die beste Buchbindergesellin und The-
resa Weiler aus Göppingen ist Kammersiegerin der Metallbildner. 
„Alle Kammersiegerinnen und -sieger zeigen eindrucksvoll, wie 
vielseitig und leistungsstark das moderne Handwerk ist. Und 
nach der Ausbildung ist noch lange nicht Schluss: Wer mehr 
möchte, kann den Meistertitel oder den Betriebswirt im Hand-
werk anstreben. Dann steht auch der Weg in die Selbstständig-
keit offen“, betont Alexander Kotz. Wer sich fachlich weiter her-
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ausfordern möchte, könne sich außerdem für die internationalen 
Berufswettbewerbe EuroSkills oder WorldSkills qualifizieren. 

75 Jahre DMH-Wettbewerb
Seit 75 Jahren bietet die Deutsche Meisterschaft im Hand-
werk die Chance, Erfahrungen zu sammeln und das eigene 
Talent einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren. Fleischerei-
Fachverkäuferin Sandra Thumm aus Filderstadt holte 1994 den 
Bundessieg in ihrem Gewerk: „Es war einfach toll, sich gegen die 
anderen Besten in meinem Beruf zu messen“, erinnert sich die 
Betriebsinhaberin der Metzgerei Thumm heute. „Ich kann es nur 
jedem jungen Menschen empfehlen, bei dem Wettbewerb mit-
zumachen. Man lernt viel über sich selbst und knüpft Kontakte 
zu Gleichgesinnten. Gerade heute ist das so wichtig wie nie.“ 
Nun tritt ihr Sohn Manuel Thumm in ihre Fußstapfen: Er wurde 
dieses Jahr Kammersieger im Fleischer-Handwerk und hat ein 
klares Ziel: „Ich möchte auch den Bundessieg holen“, erklärt der 
21-Jährige.

Rotary-Preisträger erhalten 1.000 Euro
Für sein besonderes Engagement wurde Manuel Thumm am 
Freitagabend zusätzlich mit dem Rotary-Förderpreis ausgezeich-
net. Die 1.000 Euro möchte er für seine Weiterbildung zum Mei-
ster nutzen, um langfristig die seit fast 135 Jahren bestehende 
Metzgerei der Familie in fünfter Generation weiterzuführen.
Auch Modistin Klara Fischer erhielt den Förderpreis. Ausgezeich-
net wurde ihr Einsatz für den Erhalt eines seltenen Handwerks, 
die geplante Meisterqualifikation sowie das Engagement für 
die Nachwuchsförderung und die Weitergabe traditioneller 
handwerklicher Fähigkeiten. Dritter Preisträger ist Khalil Ismail. 
Er ist 2020 aus Syrien nach Deutschland gekommen und hat 
durch Ehrgeiz, Ausdauer und Eigeninitiative seine Ausbildung 
zum Mechatroniker für Kälte- und Klimatechnik um ein halbes 
Jahr verkürzt und im Juli 2026 mit Auszeichnung abgeschlos-
sen. Er engagiert sich für energieeffiziente Kälte-, Klima- und 
Wärmepumpentechnik sowie den fachgerechten Umgang mit 
umweltbelastenden Stoffen und strebt nach dem Meistertitel die 
Gründung eines eigenen Handwerksbetriebs an. „Die Geschich-
ten unserer Preisträger zeigen, was das Handwerk ausmacht: 
Tradition und Innovation, Familiennachfolge und Unternehmens-
gründung, Integration und Aufstieg durch Leistung. Genau diese 
Vielfalt macht unsere Branche stark“, resümiert Vizepräsident 
Alexander Kotz.

Eine Liste aller Kammersiegerinnen und -sieger finden Sie unter 
www.hwk-stuttgart.de/kammersieger2026
Gerne können wir den Kontakt zu einzelnen Kammersiegerinnen 
und -siegern vermitteln.

Zum Wettbewerb:
Die Deutsche Meisterschaft im Handwerk, auch DMH (ehemals 
PLW, „Profis leisten was“) genannt, findet seit 1951 unter der 
Federführung des Zentralverbands des Deutschen Handwerks 
(ZDH) statt und steht unter der Schirmherrschaft des Bundesprä-
sidenten. Die Meisterschaft zeigt die Exzellenz im Handwerk, soll 
die Attraktivität einer beruflichen Ausbildung steigern und junge 
Handwerkerinnen und Handwerker in ihrer Entwicklung fördern.
Die Deutsche Meisterschaft im Handwerk ist ein zusammenhän-
gender Wettbewerb. Nach dem Sieg auf Kammerebene können 
die jungen Handwerkerinnen und Handwerker auf Landes- und 
dann auf Bundesebene antreten. Die Siegerehrung auf Landes-
ebene findet am 14. November in Stuttgart statt. Die Bundes-
siegerinnen und Bundessieger werden am 5. Dezember in Berlin 
gekürt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.hwk-stuttgart.
de/dmh

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Grippeimpfung für Tierhalter wichtig 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) rät Risikogruppen generell zur Grippeimpfung. Um 
Doppelinfektionen zu vermeiden, sollten sich darüber hinaus vor 
allem Menschen, die regelmäßig engen Kontakt zu Schweinen 
oder Vögeln haben, impfen lassen. Die Kosten für die Impfung 
tragen alle gesetzlichen Krankenkassen. 
Die Ständige Impfkommission empfiehlt die Impfung gegen 
Grippe für Personen ab 60 Jahren sowie Bewohnerinnen und 
Bewohner von Alten- und Pflegeheimen, für gesunde Schwan-
gere ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel (bei erhöhter 
gesundheitlicher Gefährdung infolge eines Grundleidens auch 
schon im ersten Schwangerschaftsdrittel) und für Menschen 
mit chronischen Krankheiten wie Diabetes, Herzerkrankungen, 
Asthma oder Nierenkrankheiten. Für diese Risikogruppen sind 
Grippeviren eine ernstzunehmende Gefährdung. Personen, die 
als mögliche Infektionsquelle im selben Haushalt wie die Betrof-
fenen leben, diese pflegen oder betreuen, sollten sich ebenfalls 
impfen lassen. Das gleiche gilt für Menschen in Berufen, bei 
denen die Ansteckungsgefahr groß ist. 
Aber auch Personen mit häufigem, regelmäßigem Tierkontakt 
sollten eine Grippeimpfung in Erwägung ziehen. Dazu zählen 
zum Beispiel Jäger, Schweine- und Geflügelhalter sowie de-
ren Familienangehörige und Beschäftigte. Die Grippeimpfung 
schützt nicht vor der Vogelgrippe (H5N1) oder anderen Influen-
za-A-Viren. Sie soll aber verhindern, dass Menschen gleichzeitig 
an einer Grippe und einer tierischen Influenza erkranken. Solche 
Doppelinfektionen könnten laut Aussage des Robert Koch-Insti-
tuts neue gefährliche Virusvarianten entstehen lassen. 
Weitere Infos zur Grippeimpfung gibt es online unter www.svlfg.
de/impfungen.
Infos zu biologischen Gefährdungen, zu denen auch Krankheiten 
gehören, die von Tieren übertragen werden, gibt es unter www.
svlfg.de/biologische-arbeitsstoffe.

Wir verkünden nicht länger die Herrschaft des geschrie-
benen Gesetzes, sondern das neue Leben durch Gottes 
Geist. Denn der Buchstabe tötet, Gottes Geist aber schenkt 
Leben. 
(2. Korinther 3, 6b) 

So., 01.11.:	 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Andreas Koepf 

Di., 03.11.:	 19.00 Uhr Austausch, Lobpreis und Gebet 

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt. 
- Internet: www.via-donzdorf.de 

	 Wöchentliches Bibellesen: 
	 Jeremia 49, 50

	 Sonntag, 01.11.2026, 10.00 -11.45 Uhr
	 Öffentlicher biblischer Vortrag.
	 Thema: „Werde ich das Zeichen zum Überleben 

bekommen?“
Anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms
Thema: „Unser Vorrecht…, furchtlos heiligen Dienst…zu tun.“

Donnerstag, 05.11.2026, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche.

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 

Zeugen Jehovas
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Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx.de oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websie 
jw.org.

Aus den umliegenden Gemeinden

Wir haben noch freie Unterrichtsplätze!
Das neue Musikschuljahr hat bereits schon begonnen. 
Für eine Anmeldung zum Unterricht oder zu einem Schnupper-
termin ist es jedoch noch nicht zu spät!  Wir haben in einigen 
Fächern noch freie Unterrichtstermine. Einfach anrufen und 
nachfragen. 

Probier‘s einfach mal bei einer Schnupperstunde aus und folge 
Deinem Wunsch. Die Termine werden individuell mit der Lehr-
kraft vereinbart. 
Derzeit bieten wir eine kostenlose Schnupperstunde auf fol-
genden Instrumenten an: 
Gitarre, E-Gitarre, Bass, Geige, Cello, Saxophon, Klarinette, 
Trompete, Horn und Posaune.
Dauer: 1x 30 Min.

Außerdem können Schnupperstunden auf weiteren Instrumen-
ten belegt werden: 
Piano, Keyboard, Akkordeon, Querflöte, Schlagzeug.
Dauer und Preis? 1x 30 Min (15,40 €) oder 2x 30 Min (30,70 €)

Kein eigenes Instrument? Kein Problem!
Du möchtest ein Instrument erst einmal ausprobieren, ohne es 
gleich zu kaufen? Die Musikschule stellt viele Instrumente als 
Mietinstrumente kostengünstig zur Verfügung. 

So funktioniert die Anmeldung zum Unterricht und zum 
Schnuppern:
Die Anmeldung kann ganz unkompliziert online über die Home-
page der Musikschule https://www.musikschule-donzdorf.de/
musikschulunterricht/anmeldung getätigt werden. 
Über den Button „Download“ kann das Formular zum Ausfüllen 
ausgedruckt und im Schloss eingeworfen oder abgegeben wer-
den. 
Alternativ liegen die Formulare auch im Musikschulbüro bereit.

Junge Talente on Stage im Roten Saal des Schlosses
Am Mittwoch, den 21. Oktober, fand im Roten Saal des Schlos-
ses die Veranstaltung „Junge Talente on Stage“ der Musikschule 
Donzdorf statt. Schülerinnen und Schüler der Blechbläser-, Gitar-
ren- und Schlagzeugklasse präsentierten dabei ihr musikalisches 
Können und sorgten für einen abwechslungsreichen Konzer-
tabend.

Mit viel Engagement und Spielfreude brachten die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker ihre erarbeiteten Stücke auf die Bühne 
und zeigten, was sie im Musikunterricht gelernt hatten. Die 
Veranstaltung bot ihnen die Gelegenheit, Bühnenerfahrung zu 
sammeln und ihr Können vor Publikum unter Beweis zu stellen. 
Die musikalische Leitung und Vorbereitung übernahmen Lutz 
Mandler (Blechbläser), Andreas Schmid (Gitarre) und Aron Varda 
(Schlagzeug).

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

„Junge Talente on Stage“ machte einmal mehr deutlich, wie 
viel musikalisches Potenzial in den Schülerinnen und Schülern 
der Musikschule Donzdorf steckt. Der Konzertabend bot einen 
schönen Einblick in die musikalische Arbeit der verschiedenen 
Instrumentalklassen

Wir haben noch freie Plätze in folgenden Kursen:
262518D/ CEWE Fotobuch gute Vorbereitung für ein Ge-
schenk zu Weihnachten
Dienstag, 17. November 2026, 18:30 - 20:45 Uhr
Donnerstag, 19. November 2026, 18:30 - 20:45 Uhr, Schloss, 
Raum 312

262106D/ Einkommensteuererklärung speziell für Ruhe-
ständler
Mittwoch, 18. November 2026, 14:00 - 18:00 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Restaurant

262232D/ Adventskranz - schlicht, schön, selbst gemacht!
Sa., 21. November 2026, 11:00 - 14:00 Uhr, Baierhof in Süßen

	 PC- und Internettreffpunkt für Seniorinnen 
und Senioren

Am Montag, den 02. November 2026 von 10.00 bis 12.00 
Uhr findet in der Stadthalle Donzdorf, Vereinsraum 1 und 
Gaststättenraum der nächste PC- und Internettreff statt. Bei der 
Arbeit am eigenen Laptop mit dem vertrauten Betriebssystem 
(Windows) in zwangloser Umgebung arbeiten wir an Grundfer-
tigkeiten wie auch an teilweise anspruchsvollen, komplexeren 
Aufgaben in den Bereichen Datenorganisation, Textverarbeitung, 
Tabellenkalkulation und Bildbearbeitung. Durch die zusätzliche 
Unterstützung von Frau Evi Wiedmann können wir jetzt noch 
besser auf die individuellen Fragen und Anliegen unserer Kurs-
teilnehmerInnen eingehen und gemeinsam passende Lösungen 
für die kleinen und großen Herausforderungen am Computer 
finden. Das Angebot ist kostenfrei. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich.

Seniorenfrühstück
Zu unserem beliebten Seniorenfrühstück am Dienstag, 03. 
November 2026, von 09.00 bis 11.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum Messelbergsteige laden wir alle Seniorinnen 
und Senioren ganz herzlich ein. Freuen Sie sich auf ein gemüt-
liches Beisammensein bei einem gemeinsamen Frühstück in 
angenehmer Atmosphäre. Für musikalische Unterhaltung sorgt 
Herr Edgar Köller mit schönen Liedern zum Zuhören und Mitsin-
gen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf ein paar schöne 
gemeinsame Stunden in geselliger Runde!
Damit wir besser planen können, bitten wir um Ihre Anmeldung 
bis spätestens 30. Oktober 2026 bei Herrn Günter Simnacher, 
Telefon: 07162 23214 oder per E-Mail an guenter@simnacher.
com. Der Unkostenbeitrag beträgt 5,00 Euro pro Person.

Handy-Treff
Der nächste Handytreff findet am Donnerstag, 05. November 
2026, um 14.00 Uhr im Bereich 200 des Rechberg-Gymnasiums 
statt. SchülerInnen des Rechberg-Gymnasiums bieten Ihre Unter-

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 311 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.vhs-donzdorf.de

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de
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stützung im Umgang mit dem Mobiltelefon an und helfen gerne 
bei Fragen und Problemen weiter. Dabei haben sie sicher auch 
den einen oder anderen praktischen Tipp und Trick rund ums 
Smartphone parat. Das Angebot richtet sich an alle Interessier-
ten und ist kostenfrei.

Ökumenischer Senioren-Stammtisch im „Becher“
Die Kirchengemeinden laden gemeinsam mit Unterstützung 
des Stadtseniorenrats herzlich zum nächsten ökumenischen 
Senioren-Stammtisch ein. Dieser findet am Donnerstag, 05. 
November 2026, von 14.30 bis 16.30 Uhr in der Gaststätte 
„Becher“, Schlossstraße 7 in Donzdorf statt. Freuen Sie sich auf 
einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und auf 
interessante Begegnungen in angenehmer Runde. Für einen 
unterhaltsamen und kurzweiligen Nachmittag sorgt die Stadt-
archivarin Carola Eberhard mit Ihrem Beitrag „Museum im Wä-
schekorb“.

5 Jahre E-Medien-Verbund OverDrive Baden-Württemberg
Im Oktober 2021 schlossen sich 23 Bibliotheken aus Baden-
Württemberg zusammen, um ein gemeinsames Portal für eng-
lischsprachige E-Books anzubieten. Gemeinsam riefen sie den 
Verbund OverDrive Baden-Württemberg ins Leben. Mittlerweile 
ist der Verbund auf fast 30 Bibliotheken aus Kommunen unter-
schiedlicher Größe angewachsen. Das Angebot umfasst heute 
nicht mehr nur englischsprachige Romane, sondern wurde auch 
um Audio-Inhalte erweitert. Unter bw.overdrive.com finden 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder ein breites Angebot eng-
lischsprachiger Medien. Für die teilnehmenden Bibliotheken ist 
diese interkommunale Kooperation in Zeiten knapper finanzieller 
Mittel eine gute Möglichkeit, ihren Kundinnen und Kunden ein 
umfangreiches, attraktives und aktuelles Angebot zur Verfügung 
zu stellen. Die Nutzung des Angebots erfolgt für Bibliothekskun-
dinnen und -kunden über die Website bw.overdrive.com oder 
die App „Libby“ (verfügbar für iOS und Android). Mit einem 
gültigen Bibliotheksausweis der eigenen Heimatbibliothek und 
den jeweiligen Login-Daten können die Medien ausgeliehen und 
vorgemerkt werden. 
Der Verbund OverDrive Baden-Württemberg umfasst Bibliothe-
ken und Büchereien in folgenden Städten und Gemeinden: 
Achern, Albstadt, Bad Krozingen, Balingen, Bodelshausen, Dit-
zingen, Donzdorf, Esslingen, Fellbach, Filderstadt, Freiberg am 
Neckar, Gingen an der Fils, Göppingen, Heilbronn, Horb, Leinfel-
den-Echterdingen, Leutenbach, Ostfildern, Nürtingen, Pliezhau-
sen, Reutlingen, Schelklingen, Süßen, Tuttlingen, Vaihingen an 
der Enz, Villingen-Schwenningen, Waiblingen und Walldorf.
Die Nutzung von OverDrive ist im regulären Jahresbeitrag der 
Stadtbücherei Donzdorf enthalten. Dieser beträgt 20 Euro für 
Erwachsene, 10 Euro für Auszubildende sowie Studentinnen 
und Studenten und 5 Euro für Kinder. Interessiert? Dann schau-
en Sie in der Bücherei vorbei. Unsere Öffnungszeiten: Dienstag 
und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr, Montag, Dienstag, Donnerstag 
15.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch 15.00 bis 19.00 Uhr.

Einladung zum Jahreskonzert
Sein 190-jähriges Bestehen begeht der Liederkranz in diesem 

	

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de

Jahr mit einem Kirchenkonzert. Am Sonntag, 22. November 
2026, laden wir Sie und euch daher ganz herzlich in die St. 
Martinus Kirche in Donzdorf ein. Die Chöre des Liederkranzes, 
Martin Straub an Klavier und Orgel sowie der Posaunist Eberhard 
Budziak möchten euch und Ihnen einen stimmungsvollen Abend 
bereiten. 
Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr (Einlass: 16.30 Uhr), der 
Eintritt kostet 12,- € (ermäßigt: 5,- €). Karten gibt es am i-Punkt 
der Stadt Donzdorf sowie im Bekleidungshaus Klaus und bei den 
Sängern und Sängerinnen der Chöre.

Einladung zur Jahresfeier am Dienstag, 08.12.2026 um 18 
Uhr im Martinushaus 
Liebe Liederkranzfamilie, das Jahr neigt sich dem Ende entgegen 
und wie jedes Jahr wollen wir im Rahmen unserer Jahresfeier 
auch vereinsintern das Jahr ausklingen lassen. 
Hierzu möchten wir auch all unsere passiven Mitglieder recht 
herzlich einladen.
Zu Beginn der Jahresfeier wird der Nikolaus unsere Kleinsten, 
aber auch die Großen besuchen. Im Anschluss werden wir 
gemeinsam essen. Das Essen wird uns vom Bürgerstüble in 
Reichenbach geliefert. Es wird ein Buffet mit Salaten, Schweine- 
und Putenschnitzeln, Gemüselasagne, Spätzle, Kartoffelgratin, 
Gemüse und Soße geben. Der Preis pro Person beträgt 20 €.

Im Anschluss an das Essen wird wieder eine Tombola stattfinden, 
ehe wir den Abend gemütlich ausklingen lassen.
Um besser planen zu können, bitten wir um Rückmeldung, falls 
Sie an der Jahresfeier teilnehmen möchten. Anmeldungen für 
die Jahresfeier sind per Mail (mail@liederkranz-donzdorf.de) 
oder an die Vereinsadresse (Samira Seckinger, Zeppelinstraße 
1, 73072 Donzdorf) bis spätestens zum 15.11.2026 möglich. 
Bitte geben Sie an, ob Sie vom Buffet essen möchten oder nicht 
und ob Sie Fleisch essen möchten oder nicht.
Den Betrag für das Buffet überweisen Sie bitte auf das Vereins-
konto:
Liederkranz 1836 Donzdorf e.V.
IBAN: DE 19 6106 0500 0101 8400 39
Verwendungszweck: Buffet Jahresfeier
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Jahresausklang 
im Kreise der Liederkranzfamilie.

Probentag am Sonntag, 8. November in den Vereinsräu-
men der Stadthalle
Die Chöre des Liederkranzes halten am 8. November von 
9-12.30 Uhr einen Probentag ab. Dieser Probentag, dient zur 
Vorbereitung für unser Kirchenkonzert am 22. November. Die 
Sänger und Sängerinnen der Chöre werden in den kommenden 
Singstunden noch Näheres zu den Abläufen an diesem Tag von 
den Chorleiterinnen erfahren. Bitte haltet euch diesen wichtigen 
Termin frei.

Probentermine
Kinderchor	 Dienstag, 14.45 - 15.25 Uhr 

(Grundschulkinder)
		  Dienstag, 15.30 - 15.55 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 1) 
		  Dienstag, 16.00 - 16.25 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 2)
Männerchor	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings		  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor und Männerchor proben im Vereinsraum 1, Swing 
Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle. 
Die Proben des Jugendchores beginnen wieder im neuen Schul-
jahr.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Josef Guter (Männerchor)
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maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

	 Erste-Hilfe-Kurs am 22.11.2026
	 Wir bieten einen Erste-Hilfe-Kurs am 

22.11.2026 von 9 – 17 Uhr im Gemeindehaus 
in Winzingen, Gmünder Str. 3, an.

Lerninhalte:
Allgemeine Maßnahmen (Eigenschutz und Absichern von be-
sonderen Einsatzstellen, Notruf, Retten aus akuter Gefahr, Or-
ganspende, Wärmeerhalt, seelische Betreuung), Maßnahmen bei 
akuten Erkrankungen (Atemstörungen, akute Erkrankungen des 
Herzens, thermisch bedingte Störungen)
Maßnahmen bei Verletzungen (Knochen- und Gelenkverletzun-
gen, bedrohliche Blutung und Wunden, Verätzungen und Ver-
brennungen, Zahnunfall, Schock)
Bewusstseinsstörungen (Herz-Lungen-Wiederbelebung inkl. 
AED, Seitenlage)

Kosten:
50,00 € für Nicht-Mitglied EH-Kurs
10,00 € für DLRG-Gliederung EH-Kurs
0,00 € für Mitglied DLRG Donzdorf
0,00 € für Abrechnung Berufsgenossenschaft
Die Teilnahme an der Verpflegung ist für alle vorgesehen, 
Schweinefleischfreies Essen ist möglich
Anmeldung online auf der Homepage: donzdorf.dlrg.de bis zum 
15.11.2026

Beitragseinzug Oktober 2026
Am 30.10.2026 werden wir per SEPA-Lastschriftverfahren Mit-
gliedsbeiträge einziehen. 
Die Beitragssätze liegen aktuell bei EUR 38,-- für Jugendliche 
bis 18 Jahre, EUR 43,-- für Erwachsene und EUR 86,-- für Fami-
lienmitgliedschaften. Bitte sorgen Sie zu diesem Termin für aus-
reichende Kontodeckung, um Ihrem Verein unnötige und teure 
Rücklastschriften zu ersparen. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung! 
Herbstlager 2026
Lust auf ein tolles Wochenende mit Spiel, Spaß, Action und jeder 
Menge Gemeinschaft?
Wenn ihr mindestens 8 Jahre alt seid, dann seid beim Herbstla-
ger der DLRG-Jugend Donzdorf dabei.
Vom 20.-22.11.26 geht’s zum Freizeitheim Geiststeinhöfle nach 
Plüderhausen-Walkersbach. 
Dort werden wir die Gegend erkunden und zusammen viel erle-
ben.
Die Anmeldung erfolgt wie immer über die Homepage. 
Jahresvorschau Termine 2026
20. - 22.11.26 	 Herbstlager
22.11.26 	 Erste-Hilfe-Kurs in Winzingen
06.12.26 	 Vereinsmeisterschaften mit anschließender 
		  Weihnachtsfeier
 
 

	 Einladung zur außerordentlichen Mitglie-
derversammlung der Schützengesellschaft 
1560 e.V. Donzdorf

	 Der Ältestenrat, Ausschuss und Vorstand laden 
zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
ein.

Freitag, 13.11.2026 – 19.00 Uhr, Vereinsgaststätte der 
Schützengesellschaft

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Schützengesellschaft 1560 Donzdorf e. V.

Die folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

und Beschlussfähigkeit
2.	 Annahme der Tagesordnung und Ehrung der Toten 
3.	 Zwischenbericht Finanzen
4.	 Zwischenbericht Vorstand (Kamerasystem/Satzungen/Bauab-

schluss)
5.	 Nachwahl der Kassenprüfer
6.	 Nachwahl Ausschuss
7.	 Abstimmung Satzungsänderungen der Hauptsatzung des 

Vereins
7.	 Abstimmung über Aufnahme und Beschluss einer Arbeitssat-

zung
9.	 Ehrungen und ehrenvolle Verabschiedungen durchgeführt 

vom Ältestenrat
10.	Verschiedenes

Anträge und/oder Änderungswünsche zur Tagesordnung, die bis 
zum 30. Oktober 2026 beim Vorstand eingegangen sind (vor-
stand@sg-donzdorf.de), werden in die Mitgliederversammlung 
eingebracht. 

Donzdorf, den 10. September 2026

1. Vorstand; Oberschützenmeister Uwe Bidlingmaier
2. Vorstand; Schützenmeister Dr. Peter Blankenhorn 
Kassierer; Schatzmeister Stefan Sauer

	 Führung in der Messelbergsternwarte
	 Gruppen, Vereine, Familien, etc. können für 

einen Besuch in der Messelbergsternwarte für 
das kommende Jahr einen separaten Termin vereinbaren. Sie 
können auf unseren Anrufbeantworter unter Tel. 07162/24713 
sprechen. Wir rufen Sie dann zurück. Oder Sie senden uns eine 
E-Mail an reiner.hartmann@messelbergsternwarte.de
Für das laufende Jahr 2026 können leider keine Gruppenführun-
gen mehr angenommen werden. 

Voranzeige
Samstag, 14.11.: 	 öffentlicher Vortrag „Die Venusmissionen“

	 VdK-Newsletter
	 Immer gut informiert: 
	 Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newslet-

ter! 
Wir schicken Ihnen etwa alle 14 Tage interessante und hilfreiche 
Neuigkeiten rund um Sozialrecht, Rente, Pflege, Gesundheit, Be-
hinderung und soziale Gerechtigkeit, außerdem Aktuelles rund 
um den VdK und seine Arbeit.
www.vdk.de/aktuelles/vdk-newsletter/

	 DIY-Papierworkshop “Adventskalender”
	 mit Martina Tenz
	 am Dienstag, 10.11.2026 um 19.00 Uhr im 

BZA Degenfeld
In diesem Workshop verwenden wir Pappbecher einmal ganz 
anders! Wir kreieren einen Adventskalender aus 24 Pappbechern 
die ganz unterschiedlich gestaltet werden können. Ob mit Band, 
Stempel, Stanze oder Schere, der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt! 
Bitte kleine und große Schere und eventuell Wunschservi-
etten mitbringen. Diese können aber auch im Kurs erworben 
werden.

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

VdK - Ortsverband Donzdorf

Landfrauen Degenfeld	
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Unkostenbeitrag für Mitglieder 8 €, für Nichtmitglieder 10 €.
Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des Landfrauenver-
bands Württemberg-Baden e.V.
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!
Bitte bis 03.11.2026 möglichst via WhatsApp anmelden 
unter Tel. 0172 - 953 93 20 (LandFrauen-Handy)!

	 Bunter Nachmittag 18.10.2026  
	 Den Bunten Nachmittag am 18. Oktober nutz-

ten viele Familien und Freunde des Kreisvereins, 
	 um sich wieder in unserer Begegnungsstätte zu 

treffen und auszutauschen.
Bei kühlem Herbstwetter kamen Sergejs herzhafte Maultaschen 
mit Kartoffelsalat und die leckeren Kuchenspenden der Familien 
unserer Teenies und Jugendlichen super an. Es war auch eini-
ges geboten: In der Kerzenwerkstatt wurden Kerzen in bunte 
Wachsbäder getaucht und rund um den Basteltisch wurden 
freundliche Gespenster und Spinnen gebastelt. Viele Familien 
aus dem Landkreis nutzten die Gelegenheit den Kreisverein ken-
nenzulernen und informierten sich vor Ort über das vielseitige 
Freizeitangebot. 

Unser nächster Bunter Nachmittag findet statt am Sonntag, 
15. November. Kommen Sie doch gerne auf einen Kaffee und 
Kuchen vorbei!

Rätsche Geislingen
Konzert
Fr., 06.11., 20.00 Uhr
The South Austin Moonlighters (USA)
Nach ihrem umjubelten Deutschlanddebüt im Frühjahr 2025 
kehren The South Austin Moonlighters diesen Herbst in die RÄT-
SCHE zurück. Die aus Austin, Texas stammende Band ist längst 
mehr als ein Geheimtipp - sie steht für die Essenz des modernen 
Americana und Roots-Rock.
Die Musik der Moonlighters ist eine organische und authenti-
sche Mischung aus Texas Music, Country Rock, Soul und Swamp 
Rock. Ihr Sound zeichnet sich durch eine beeindruckende musi-
kalische Vielfalt aus. Besonders markant sind dabei die atembe-
raubenden, meist vierstimmigen Gesangsharmonien, die in der 
Tradition von Größen wie den Eagles oder Crosby, Stills, Nash 
& Young stehen. Diese vokale Dichte verbinden sie mit lässig-
druckvollen Grooves und einem erdig-souligen Sound, der im-
mer wieder geschickt mit Elementen aus Blues und Swamp Rock 
gewürzt wird.
Eintritt: € 25,- / *22,- / **13,-

Konzert
Sa., 07.11., 20.00 Uhr
Séan Keane
Offensichtlich irisch, wie smaragdgrüne Landschaften und sanf-
ter Morgennebel: Seán Keanes Musik verkörpert den Klang 
Irlands in seiner reinsten Form. Der Sänger aus der Grafschaft 
Galway ist eine feste Größe der irischen Folk-Szene und wird 
nicht umsonst als „The Voice of Ireland“ bezeichnet. Mit seiner 
unverwechselbaren, tief berührenden Stimme erzählt Keane mu-
sikalische Geschichten von Lebensfreude und Verlust, von Liebe, 
Schmerz und Hoffnung. 
Seine Lieder zeichnen lebendige Bilder Irlands, wobei er traditio-
nelle Balladen ebenso überzeugend interpretiert wie zeitgenössi-
sche Songs. Seine warme, authentische Bühnenpräsenz, gepaart 
mit typisch irischem Charme und feinem Humor, hat ihm über 
die Jahre eine treue und stetig wachsende Fangemeinde einge-
bracht. Im November kehrt Seán Keane gemeinsam mit Fergus 
Feely (Mandocello, Backing Vocals) und Fergal Scahill (Geige/

Kreisverein Leben mit Behinderungen	
	 Begegnungsstätte Süßen

Gitarre) erneut für eine Tournee nach Deutschland zurück.
Eintritt: € 26,- / *23,- / **13,-

Markt
So., 08.11., 14.00 Uhr
Bücher- / CD- und Kinderspiele-Flohmarkt
Alle Jahre wieder laden wir zum großen Flohmarkt für Bücher, 
CDs und Kinderspiele in die RÄTSCHE ein. In gemütlichem Rah-
men kann aus einem bunten Angebot gewählt und in lauschigen 
Leseecken bei Kaffee und Kuchen geschmökert werden.
Wer selbst verkaufen möchte, melde sich bitte an unter info@
raetsche.com oder 07331 42220, mit Angabe der ungefähren 
Standgröße. Standaufbau ab 13.00 Uhr, eine Standgebühr wird 
nicht erhoben. Über eine Spende, gerne auch in Form eines 
Kuchens, freuen wir uns sehr.
Eintritt frei.

Wussten Sie schon . . .

. . . dass die Amtsblätter
des Messelstein-Verlags

aufmerksam gelesen 
werden?

Schlaue Inserenten 
wissen das!


